
Tabelle A4.6.1-1: Vorausgegangene Teilnahme an berufsvorbereitender Qualifizierung oder beruflicher Grund­
bildung nach Zuständigkeitsbereichen1, Bundesgebiet 2011 (Mehrfachnennungen möglich) 

Zuständigkeitsbereich 

Neu­
abschlüsse
insgesamt 

 

Vorausgegangene Teilnahme an berufsvorbereitender Qualifizierung oder beruflicher Grundbildung 

insgesamt 

darunter: 

betriebliche 
Qualifizierungs­

maßnahme 

Berufs­ 
vorbereitungs­ 

maßnahme 

schulisches   
Berufs­

vorbereitungsjahr 

schulisches  
Berufsgrund­
bildungsjahr 

Berufsfachschule  
ohne voll­

qualifizierenden 
Berufsabschluss 

  

absolut absolut  in % absolut  in % absolut  in % absolut  in % absolut  in % absolut  in % 

Industrie und Handel 342.912 25.614 7,5 2.982 0,9 4.239 1,2 3.753 1,1 1.860 0,5 13.872 4,0 

Handwerk 152.838 28.158 18,4 4.773 3,1 6.570 4,3 3.903 2,6 5.121 3,4 9.075 5,9 

Öffentlicher Dienst 12.195 1.455 11,9 1.134 9,3 60 0,5 33 0,3 36 0,3 207 1,7 

Landwirtschaft 13.602 2.091 15,4 150 1,1 606 4,5 360 2,6 645 4,7 369 2,7 

Freie Berufe 41.031 3.741 9,1 1.773 4,3 768 1,9 414 1,0 300 0,7 867 2,1 

Hauswirtschaft 3.246 1.323 40,8 36 1,1 630 19,4 432 13,3 72 2,2 228 7,0 

Insgesamt 565.824 62.382 11,0 10.851 1,9 12.876 2,3 8.898 1,6 8.034 1,4 24.618 4,4 

    
   

  
 

1 Maßgeblich für die Zuordnung der Auszubildenden zu den Zuständigkeitsbereichen ist i. d. R. nicht der Ausbildungsbetrieb, sondern die zuständige Stelle für den Ausbildungsberuf 
(vgl. in Kapitel A1.2). Auszubildende, die z. B. in Betrieben des öffentlichen Dienstes oder der freien Berufe für Berufe der gewerblichen Wirtschaft ausgebildet werden, sind den 
Zuständigkeitsbereichen Industrie und Handel oder Handwerk zugeordnet. 

Quelle: „Datensystem Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der statistischen Ämter des Bundes und der Länder (Erhe­
bung zum 31.Dezember), Berichtsjahr 2011. Absolutwerte aus Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet; der Insgesamtwert kann deshalb von der Summe 
der Einzelwerte abweichen. 


